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„Haus der Regionen“ in der Kunstmeile Krems eröffnet

Pröll: Rolle der Regionen stärken

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll eröffnete gestern in Krems das von der Volkskultur
Niederösterreich und der Gourmet-Gastronomin Helga Hauser initiierte Projekt "Haus der
Regionen – Volkskultur Europa". Entstanden ist das neue Zentrum für europäische
Regionalkultur auf dem Areal des ehemaligen "Tanzcafe Homar", wie sich das Gebäude
an der Steiner Donaulände 56 zuletzt nannte, das wegen seiner lokalhistorischen
Bedeutung unter Denkmalschutz gestellt und behutsam revitalisiert wurde.

"Die Regionen Europas sind das Kraftfeld für Ideen, Innovationen und Bürgernähe. Die
vielfältigen Kulturen der 250 Regionen in Europa und ihre Verbindungen mit
Niederösterreich stehen im Mittelpunkt dieses einzigartigen Projekts", betonte Pröll. Als
traditionsreiches Haus mit einer zukunftsweisenden Vision werde sich das neue
Kulturzentrum zu einem neuen Treffpunkt in der Kunstmeile Krems entwickeln.

Das "Haus der Regionen" bietet sinnlichen Kulturgenuss mit Musik und Tanz sowie
Ausstellungen, Literatur und Diskussionsrunden zu regionalen Schwerpunkten, gepaart
mit Spezialitäten aus Küche und Keller. Außerdem präsentiert ein Schauraum
Kunsthandwerksprodukte aus Niederösterreich und den neuen EU-Mitgliedsländern.

Nähere Informationen: Volkskultur Niederösterreich, Dora Skamperls, 02275/4660-40,
www.volkskulturnoe.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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